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Jungen 19 Bezirksklasse Rückrunde

TV Rottenburg : TSV Lustnau 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Lorenz und Al-Gobany in Top-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Abbas Al-Gobany in weniger als 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Rottenburg im umdatierten Match der
Jungen 19 Bezirksklasse Rückrunde einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam
TSV Lustnau, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:21) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Lorenz und Al-Gobany, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Norz / Spranz fanden Lorenz / Al-Gobany
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Fischer / Al-Gobany
bekamen derweil ihre Gegner Klingler / Henes hingegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Nils Spranz zunächst nicht gut aus, so gewann Erik Lorenz im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marc
Bungeroth Olmos bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Anton Norz. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Nicht ganz
mithalten konnte Ali Al-Gobany, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jona Henes, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Abbas Al-Gobany bekam es nun mit Len Klingler zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Abbas Al-Gobany am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TV Rottenburg und des TSV Lustnau in die Box.
Nur einen Satz verlor Erik Lorenz beim 14:12, 6:11, 11:7, 11:8 gegen Anton Norz und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Nach einem Erfolg für Marc Bungeroth Olmos sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Nils Spranz letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Ali Al-Gobany bekam es nun mit Len Klingler zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Ali Al-Gobany am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Abbas Al-Gobany beim 11:3, 11:6, 11:8 von Jona Henes. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TV Rottenburg geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen den TB
Metzingen II, während der TSV Lustnau am 03.02.2024 gegen den SSV Bernloch antritt.

 Statistik:
 TV Rottenburg

Doppel: Lorenz / Al-Gobany 1:0, Fischer / Al-Gobany 0:1 
Einzel: E. Lorenz 2:0, M. Olmos 0:2, A. Al-Gobany 1:1, A. Al-Gobany 2:0 

 TSV Lustnau
Doppel: Norz / Spranz 0:1, Klingler / Henes 1:0 
Einzel: A. Norz 1:1, N. Spranz 1:1, L. Klingler 0:2, J. Henes 1:1
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